
Ein Baudenkmal mit allerlei Überraschungen
Für mehr als 7 Millionen Euro lässt die Stadt das Rathaus I an der Marktstraße sanieren / Ende 2026 soll es wieder eröffnen
BURGDORF (mal). Ursprüng-
lich sollte die Sanierung des Rat-
hauses I in diesem Sommer ab-
geschlossen werden – doch nun
gehen die Arbeiten erst so rich-
tig los. Denn 2022 hatten Trag-
werksplaner entdeckt, dass bei
der Standsicherheit nachgebes-
sert werden muss. Denn Funda-
mente, die in alte Pläne einge-
zeichnete waren, existierten in
der Realität gar nicht.
Gleichzeitig wurde das Vorha-

ben immer teurer. Eine Mach-
barkeitsstudie aus dem Jahr
2020hatte für eineeinfacheFas-
sadensanierung plus Einbau
eines Fahrstuhls rund 3 Millio-
nen Euro zugrunde gelegt. Vor
allem Kostensteigerungen im
Bauwesen sowie das nachträg-

lich beschlossene Wärmepum-
pen-basierteKlimaschutzmodell
trieben den kalkulierten Finanz-
bedarf auf 7,15 Millionen in die
Höhe. Die Planungen mussten
geändert, Fördermittel neu be-
antragtwerden. Nach aktuellem
Zeitplan will die Stadt das Haus
nun Ende 2026 als barrierefreies
und energieeffizientes „Bür-
ger*innenhaus“ eröffnen.
Wie dieser Begriff mit Leben

gefüllt wird, steht laut Stadt-
sprecher Sebastian Kattler indes
noch nicht endgültig fest. Dis-
kussionsstand bisher sind eine
Touristeninformation und Stadt-
marketing-Büros im Erdge-
schoss sowie ein Saal mit Foyer
fürKultur undöffentlicheVeran-
staltungen in der ersten Etage.
Noch hinter dem mittlerweile

verschwundenen Sicherungsge-
rüst hatten vorOstern die vorbe-
reitenden Abrissarbeiten be-
gonnen. Auch alte Tresore wur-
den entfernt und ein Schuppen
an derWestseite abgerissen, wo
im Zuge der Sanierung ein bar-
rierefreier Zugang und ein zwei-
tes Treppenhaus mit Fahrstuhl
entstehen sollen. Die Funda-
mente sind ertüchtigt und die
Holzschwellen ersetzt worden.
Im Augenblick sind es Zim-

merleute, Maurer und Abbruch-
betriebe, die die nächste Phase
der Sanierung in Fahrt bringen.
Rathausstraße und Neue Tor-
straße sindbis aufWeiteres zwar
für den Autoverkehr gesperrt.
Fußgänger können aber aus si-
cherem Abstand die Außen-
arbeiten verfolgen. Tim Ritzke
von der Ahnsbecker Zimmerei
setzt denMeißel dort an, wo die
Holzgutachter Schwachstellen

am Fachwerk geortet haben. Er-
halten bleibt vom Denkmal, was
möglich ist. Angegriffene Bal-
kenwerdenwennmöglich repa-
riert.
Fürs Gebäudeinnere wie für

die Außenhülle gilt: Wenn Pla-
nung auf Altbau-Wirklichkeit
trifft,wird es spannend. „Fast je-
de Planung müssen wir mehr-
fach anfassen und modifizie-
ren“, erklärt Architekt Andreas
Schmotz. UndAndreas Schimpf,
Projektleiter der Rohbaufirma
Kramp, ergänzt: „Alles ist
krummund schief.Moderne Tei-
le DIN-gerecht einzupassen, ist
eine echte Herausforderung.“
Berühmtheit erlangte das Rat-

haus I im Frühjahr 1952, als der
Burgdorfer Bildhauer Georg Hil-
debrandt den von ihm geschaf-

fenen Erker über dem Portal ein-
baute. In seinem allegorischen
Eichenholzrelief hat der Künstler
einer Figur, die „Tod und Ver-
nichtung“ symbolisieren soll,
einen deutschen Stahlhelm auf-
gesetzt und das Gerippe oben-
drein mit deutschem Uniform-
rock, Patronentasche und Tor-
nisterriemen eingekleidet.
So kurz nach Kriegsende

brach ein Sturm der Entrüstung
los, über den sogar „Der Spie-
gel“ berichtete. Die Stadtväter
blieben jedoch standhaft
gegenüber den Forderungen
von Heimkehrer-Verbänden
und Soldatenvereinen, die Dar-
stellung zu entfernen. 1956
setzte der Rat dem Streit mit
einem 10:7-Stimmen-Votum
für den Erhalt ein Ende.

Anno 1817 war das heutige
Denkmal auf den Kellergewöl-
ben eines Vorgänger-Rathauses
errichtet worden, das nur sie-
ben Jahre nach Fertigstellung
dem großen Brand von 1809
zum Opfer gefallen war. Nach-
dem das Gebäude zwischen-
zeitlich als Wirtshaus und Fi-
nanzamt genutzt worden war,
kehrte die Stadtverwaltung
1950 wieder zurück.
Seit der Gebietsreform 1974

reichte dem vergrößerten Rat
der gewachsenen Stadt Burg-
dorf der Saal im Rathaus I nicht
mehr aus. Getagt wird jetzt im
Schloss, die Stadtspitze wech-
selte in die alte Landratsvilla.
Insgesamt verfügt die Stadt
Burgdorf heute über fünf Rat-
häuser.

„Zu schaffen": Tülay Baran, Projektleiterin der Stadt, und Architekt Andreas Schmotz halten den Ab-
schluss der Sanierungsarbeiten bis Ende 2026 für machbar. Fotos: Martin Lauber

„Gerippe mit Stahlhelm": So ti-
telte der Spiegel, als der Streit
über den neuen Ziererker am
Rathaus I in Burgdorf anno
1952 hochkochte. Seine allego-
rische Figur, die Tod und Ver-
nichtung symbolisieren soll,
hatte Bildhauer Georg Hilde-
brandt in Wehrmachtsuniform
gekleidet.
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Cloudsurfer
Next women

Cloudsurfer
Next men

Cloudrunner 2 men

Cloudrunner 2 women

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen

jetz
t

allz
eit-

hoc
h

AB DER 1. BRILLE*

CLEVER
SPAREN

-10%
1. BRILLE

-30%
2. BRILLE

-50%
3. BRILLE

Burgwedel
Von-Alten-Straße 21

Burgdorf
Marktstraße 52

*Rabattierung gültig bis 03.08.2025. Beim Kauf einer Korrektionsbrille erhalten Sie -10%,
beim Kauf von zwei Korrektionsbrillen zusätzlich -30% auf die günstigere Brille und beim Kauf
von 3 Korrektionsbrillen weitere -50% Rabatt auf die günstigste Brille. KIND GmbH & Co. KG ·
Kokenhorststraße 3 – 5 · 30938 Großburgwedel

www.gmi.de

G & M
I m m o b i l i e n

Stefan Müller
Dipl.-Ing. (Architektur)
Sachverständiger für das
Bauwesen
Immobilienmakler

für Verkäufer bei uns kostenlos:
Energieausweis
Verkauf Ihrer Immobilie
Erstellung neuer Grundrisse
Aufmaß Ihrer Immobilie
Neuberechnung der Wohnfläche
Beratung durch Sachverständige
Marktwertgutachten

Energieausweweeei
Verkauf Ihrer Immobilie

0 51 39 / 97 20 40 4

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Restaurant
Athen

Griechische Spezialitäten
und Steakspezialitäten

Stilvolles Ambiente

Das Fleisch von der
grünen Insel

Natürlich und rein
im Geschmack

Das Steak
für Kenner

Mehr Geschmack
geht nicht

Das Steak der
Spitzengastronomie

Genießen Sie unsere besonderen Steaks!

AustrAlische tomAhAwk-steAks
wAGYu-Filet kobe

PreiswerTer MiTTagsTisch
montag – mittwoch und Freitag von 12 – 14 uhr

Bahnhofstraße 7, Burgdorf, Tel. 05136/8 40 58
Öffnungszeiten: Mo.–Mi., Fr. und So.: 1200–1400 Uhr und 1730–2300 Uhr

Sa. 1730– 2300 Uhr

Donnerstag ruhetag

NEUE
Holländische

Matjes
Wallstr. 7

31303 Burgdorf
Tel. 05136-9769798
Di. – Fr. 9 – 17 Uhr

Sa. 8 – 13 Uhr

Von Schulbüchern bis Urlaubslektüre
Buchhändlerin Gaby Frey bietet an ihrem Stammsitz an der Marktstraße und am

neuen Standort in der Weststadt eine große Auswahl

Die Sommerferien haben gerade
begonnen – trotzdem ist es rat-
sam, zwischendurch noch mal
einen kleinen Gedanken an die
Schule zu verschwenden, um die
Lehrbücher und Materialien für
das neue Schuljahr zu bestellen.
„Wenn das erledigt ist, kann
man sich dann umso entspannter
wieder zurücklehnen und die
freie Zeit genießen“, sagt die
Burgdorfer Buchhändlerin Gaby
Frey mit einem Augenzwinkern.
Kürzlich hat sie eine zweite Filia-

le in der Weststadt eröffnet. Die
Ladenfläche befindet sich im Ge-
bäude des E-Centers Cramer an
der Weserstraße 2. „Dort bieten
wir nicht nur Schulbücher an,
sondern auch Hefte und Schreib-
waren, sodass man bei uns alles
aus einer Hand bekommt“, wirbt
sie. Außerdem seien ausreichend
Parkplätze vorhanden, um die
Bestellungen bei Bedarf mit dem
Auto abzuholen. „Natürlich sind
wir auch in unserem Stammsitz
an der Marktstraße weiterhin für

unsere Kunden da!“, betont
Gaby Frey.
Wer noch nach der passenden
Urlaubslektüre sucht, wird an
den beiden Standorten der Buch-
handlung FreyRaum ebenfalls
fündig. „Ob spannende Thriller,
romantische Liebesgeschichten,
bewegende Biografien oder
aktuelle Sachbücher – da ist für
jeden Geschmack etwas dabei“,
verspricht Frey. Auch Reiseführer
und Wörterbücher für unterwegs
stehen in den Regalen.

31303 Burgdorf
Marktstraße 54 · Weserstraße 2

Telefon 0 51 36 / 89 17-0
E-Mail:

burgdorf@buchhandlung-freyraum.de

www.buchhandlung-freyraum.de

Wir kaufen
gerne jede Art von

Immobilien,
kompetent,
schnell,

zuverlässig!
Wir freuen uns auf

Ihren Anruf.
0152 - 53815387
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